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Was mache ich mit den vielen Äpfeln? 
Die unterschiedlichen Sorten halten sich 
unterschiedlich lange. Manche kann man 
bis zum April des nächsten Jahres au# e-
ben.

Viele Äpfel, 
b e s o n d e r s 
Fallobst, wer-
den Apfel-
wein. Dazu 
„ Hand k ä s e 
mit Mussig“ 
ist ein Ge-
nuss.

Apfelwein ist in Hessen nicht nur ein Ge-
tränk, es ist Kult. Dazu hat auch Heinz 
Schenk mit seiner Sendung „Zum blauen 
Bock“ beigetragen.

In Frankfurt fährt eine Straßenbahn, der 
Ebbelwei-Express“. Natürlich fehlt er auf 
meiner Modellbahn nicht.

Nicht nur in Buseck wird man sich in 
den nächsten Jahren mit der Zukun%  der 
Streuobstwiesen, besonders ihrer Pfl ege, 
befassen müssen.

Heißt es „Streuobstwiese“, weil die Bäume 
ihre Äpfel auf dem Boden verstreuen? Na-
türlich nicht. Die Apfelbaum-Hochstäm-
me stehen verstreut auf der Wiese. So kann 
das Gras als Futter genutzt werden.

Für diese Äpfel ist es bereits zu spät, sie 
bleiben der Natur überlassen. Dabei ist 
Fallobst ideal geeignet zum Keltern von 
Apfelsa% , der dann auch zu Apfelwein ver-
goren werden kann.

Selbst keltern 
lohnt sich nur 
bei kleinen 
Mengen. 

G a r t e n b a u -
vereine und 
Lohnkeltereien 
helfen weiter.

Das Obst an die Großkelterein zu liefern 
lohnt sich kaum. Für einen Zentner Äp-
fel bekommt man zwischen vier und sechs 
Euro. 

Ich pfl ege zwei Baumstücke mit je zehn 
Bäumen. Für diesen Lohn arbeite ich nicht.

Der Attenberg war einmal das wichtigste 
Obstanbaugebiet in Großen-Buseck. Die-
ses Bild entstand 1975. 

2018 sieht es so aus, die Streuobstwiesen 
im westlichen Bereich des Attenbergs 
sind dem Steinbruch zum Opfer gefallen.

Bedauern wir es jetzt, dass es heute weni-
ger Streuobstwiesen gibt? Wer würde sie 
pfl egen? Wer würde das Obst ernten?

Die Realität sieht so aus. In der Gemar-
kung fi ndet man immer mehr Bäume die 
verfallen und absterben.

Die Pfl ege ist eine aufwändige Arbeit.

Bäume streuen
Äpfel auf die
Streuobstwiesen
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